Der Einsatz von HT-CTPht (Coal Tar Pitch, high temperature [Hochtemperaturkohlenteerpech]) als Zwischenprodukt zur weiterenUmwandlung in eine neue Substanz in Produktionsprozessen für: Primäraluminium, Ferrosilizium, Kalziumkarbid, Kohlenstoff- und Graphitprodukte sowie Keramik.
Vorbereitungsschritt
(Mischen/Formgebung) 

Transformation
Hochtemperaturprozess

CTP

Weitere Verarbeitung und Endprodukt


Thermische UmwandlungPechkoks 
Erneutes Backen
 zu Pechkoks* 
Bearbeitung
„Backen“
 zu Pechkoks 
„Backen“
 zu Pechkoks 
Schmelzen der Rohstoffoxide mit Söderberg Elektrode, die durch „Backen“ im Rahmen des Schmelzverfahrens im Elektrolichtbogenofen in Pechkoks* umgewandelt wird
Schmelzen der Rohstoffoxide mit Söderberg Elektrode, die durch „Backen“ im Rahmen des Schmelzverfahrens im Elektrolichtbogenofen in Pechkoks* umgewandelt wird
Ferrolegierung bzw. metallurgisches Silizium Schmelzverfahren (red/ox) im Elektrolichtbogenofen mit Söderberg-Elektrode
Al2O3 – Elektrolyse
mit vorgebrannter Anode im Elektrolysetopf 
Ungebrannter Grünkörper: Petrolkoks +CTPht
(+ zusätzliche recycelte Anodenstümpfe für das Prebake-Verfahren (Vorbrennen))

Ungebrannter Grünkörper: Kalzinierter Anthrazit (Koks) + CTPht
Al2O3 - Elektrolyse 
mit Söderberg-Anode, die durch „Selbstbacken“ vor der Verwendung in der Elektrolysezelle in Pechkoks umgewandelt wird 
„Backen“
 zu Pechkoks 
Endprodukt 
Schieberanordnung
Bearbeitung und Zusammenbau
Imprägnierung 
mit CTPht
„roher Körper“: ohne CTPht
Produktion von Schieberanordnungen (Feuerfestindustrie )
*zusätzlich Koks von Füllerkörnern 
[image: ]
Endprodukt
Graphit
Graphitierung
Imprägnierung 
mit CTPht
Ungebrannter Grünkörper: Kohlenstoffhaltiges Material (Koksgranulat) + CTPht
CaC2  Schmelzverfahren (red/ox) im Elektroofen mit Söderberg-
Elektrode
Herstellung von Kohlenstoffmaterialien
Herstellung von Graphitwerkstoffen
Endprodukt
Bearbeitung
Kalziumkarbid
Ungebrannter Grünkörper: Kohlenstoffhaltiges Material + CTPht
Ferrolegierungen und metallurgisches Silizium
Aluminium
Aluminium-Elektrolyse
Söderberg-Anode oder
vorgebrannte Anode (beides wurde bereits von ECHA mittels F&A präzisiert, siehe hier)

Aluminium



Der ungebrannte Grünkörper, d. h. das kohlenstoffhaltige Material (z. B. Füllerkörner, kalzinierter Anthrazit, Koks, Petrolkoks) und CTPht (CAS 65996-93-2) wird (durch Backen) in Pechkoks umgewandelt (CAS 140203-12-9), das homogen ist und neue wichtige Eigenschaften mit sich bringt: elektrische Leitfähigkeit und Schlackeresistenz.

Da alle hier dargestellten Prozesse sehr energieintensiv sind, ist es von größter Bedeutung, dass diese Transformation durch die Erzeugung eines homogenen Materials erreicht wird, das beste elektrische Leitfähigkeit und damit eine effizientere Nutzung von Elektrizität ermöglicht.
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*zusätzlich Koks von Füllerkörnern 
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